
«BABYLON»

Liebe Leserin, lieber Leser!

Eine erste Erwähnung der Stadt Babylon, die 
am Euphratfl uss in Vorderasien lag, geht in die 
Zeit um 2200 vor Christus zurück.  Von da an 
stand diese Stadt - und «Babylonien» als Reich 
- über Jahrhunderte hinweg immer wieder im 
Rampenlicht der Weltgeschichte. Als der Per-
serkönig Kyrus II 539 vor Christus dieses Gebiet 
eroberte, verlor Babylon seine weitreichende 
Bedeutung.
Aber bis heute ist «Babylon» ein Begriff geblie-
ben. Er taucht auf in der Welt der Musik, der 
Literatur und des Films. Ich gehe noch einen 
Schritt weiter:  WIR leben immer noch in Baby-
lon - wie damals, als Daniel und seine Freunde 
dort lebten.  Es ist nicht mehr das Babylon am 
Euphrat. Aber es ist jenes an der Rothache, an 
der Aare, am Rhein oder am Hudson River. Wir 
leben in einer reichen und gebildeten Welt. Mo-
dernste Technologien und unzählige Konsum- 
und Luxusgüter umgeben uns. Im Vergleich mit 
einem Grossteil der Weltbevölkerung geht es 
uns gut - trotz manigfacher Verluste und Krisen.
Aber wie Daniel und seine Landsgenossen sind 
wir weit fort von der Stadt Jerusalem. Weit weg 
vom Ort unserer Sehnsucht. Weit entfernt vom 
Ort, den wir als «Heimat» bezeichnen könnten. 
Unsere vollen Kühlschränke vermögen unsere 
Sehnsucht nicht zu stillen. Die Verlockungen 
des Lebens bringen es nicht fertig, uns wirklich 
glücklich zu machen.  Und solange  sich auf die-
ser Welt ein Kind noch hungrig schlafen legen 
muss, ist uns diese Erde noch nicht «Heimat» 
genug. Noch leben wir in Babylon.
Dennoch! Es gibt eine gute Nachricht. Gott mel-
det sich - damals bei Daniel - und auch heute 
noch - bei uns.  Es ist eine Nachricht, die sich 
Christen alle Jahre wieder in Erinnerung rufen: 
Weihnachten! Gott meldet sich nicht unter dem 
Namen der Macht und des Reichtums. In Jesus 
liegt er unkenntlich in einem Stall. Er meldet sich 
auf den Strassen und an den Zäunen. Er weint 
mit den Traurigen und isst mit den Fremden 
und Ausgestossenen. Er bricht den Hungrigen 
das Brot und streitet mit den Besserwissern. Und 
wie viele vor und nach ihm, lässt er sich aufs 
Kreuz legen. Noch leben wir in Babylon. Aber wir 
sind nicht allein. Wir haben die Geschichte von 
Daniel. Wir haben Lieder 
der Hoffnung und Gebete 
des Trostes. Wir haben ein 
Versprechen: «Immanuel» 
- das heisst, Gott mit uns.
Frohe und gesegnete 
Weihnachten wünscht 
Ihnen: Pfarrer Peter 
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Musical: «Verschleppt uf Babylon» 
«Siehe, eine Jungfrau wird schwanger sein und einen Sohn gebären, und sie werden ihm den Namen «Im-
manuel» geben, das heißt übersetzt: Gott mit uns.»   Matthäus 1,23
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Kirche die lebt und belebtGOTTESDIENSTE
 WANN WO WER

So. 01. Nov.: Kein Gottesdienst!   Gemeindewochenende in Montmirail.
20 Uhr: Wohltätigkeits-Konzert in der Kirche

So. 08. Nov.: 09.30Uhr Kirche Heimenschwand Pfr. P. Käser
Hinweis: Gottesdienst mit Taufen. Anschliessend an den Gottesdienst fi ndet die ordent-
liche Kirchgemeindeversammlung in der Kirche statt (ca. 10.40 Uhr)
Kollekte: «Gesamtkirchliche Reformationskollekte»

So. 15. Nov.: 09.30 Uhr Kirche Heimenschwand Pfr. B. Weber
Kollekte für: «Alzheimervereinigung Schweiz, Yverdon-les-Bains»

So. 22. Nov.: 09.30 Uhr Kirche Heimenschwand    Pfr. P. Käser
Hinweis: Ewigkeitssonntag. Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres. Musikalische Umrahmung mit versch. Instrumentalisten. Abholdienst: Tel. 
033 453 24 80 (Pfander) Kollekte für: «Stiftung für ganzheitliche Medizin, Langenthal»

So. 29. Nov.: 20.00 Uhr Kirche Heimenschwand Pfr. P. Käser
Hinweis: 1. Adventsgottesdienst unter der Mitwirkung des Chores der Trachtengruppe. 
Kollekte: «Heilsarmee, Bern»

So. 06. Dez.: 09.30 Uhr Kirche Heimenschwand Promiseland
Hinweis: Musical «Verschleppt uf Babylon» (siehe Seiten 2-3). Anschliessend an den 
Gottesdienst gibt es für alle einen kleinen Imbiss. Kollekte: «Promiselandarbeit»
Wiederholung am Fr. 11. Dez. 20 Uhr in der Kirche

So. 13. Dez.:  09.30 Uhr Kirche Heimenschwand Pfr. P. Käser
Hinweis: Mitwirkung des Posaunenchores Buchholterberg-Kurzenberg. 
Kollekte für: «Theol.-diakonisches Seminar (TDS), Aarau»

So. 20. Dez.:  17-17.20 Uhr Innehalten im Advent (siehe «Umschlagklappe S. 2)

Do. 24. Dez.: 22.00 Uhr Kirche Heimenschwand Pfr. P. Käser
Hinweis: Eine stimmungsvolle Christnachtfeier für Gross und Klein. Mitwirkende: Peter 
Reuteler (angefragt; Keyboard); Kathrin Maurer (Gesang); Matthias Käser (Gesang); Pfr. 
Peter Käser (Leitung des Gottesdienstes). 
Kollekte: «Tear Fund», Schweiz : Nothilfe Philippinen & Indonesien

Fr. 25. Dez.: 09.30 Uhr Kirche Heimenschwand Pfr. P. Käser
Hinweis: Weihnachtsgottesdienst mit anschliessendem Abendmahl. Mitwirkung des 
Blockfl ötenensembles «Serenada».  Abholdienst: Tel. 033 453 24 80 (Pfander)
Kollekte: «Gesamtkirchliche Weihnachts-Kollekte»

So. 27. Dez.:  Kein Gottesdienst

Fr. 01. Jan.: 09.30 Uhr  Kirche Heimenschwand Pfr. P. Käser
Hinweis: Neujahrsgottesdienst; Mitwirkung: «Sunnsytechörli» 
Kollekte: «Schweizerische Berghilfe»

ANDEREVERANSTALTUNGEN
 WANN WAS W0

So. 01. Nov.:  20 Uhr Wohtätigkeitskonzert Kirche
  der Vereine Heimenschwand

Di. 03. Nov.:  11.30 Uhr Seniorenmittagessen Kirchgemeindehaus    
Bemerkung: Bitte bis spätestens Montag, 02. Nov. 10 Uhr bei Elisabeth Grimm (Tel. 033 
453 22 69) anmelden.  Abholdienst: Urs & Marianne Jost, Telefon 033 453 26 45

Mi. 11. Nov.:  10.00 Uhr Öffentl. Gottesdienst Wohn- & Pfl egeheim
   «Schibistei»

Di. 17. Nov.:  13.30 Uhr Nachmittag für Verwitwete Kirchgemeindehaus  
Thema: «Humor» Abholdienst: Urs & Marianne Jost, Telefon 033 453 26 45

Mi. 02. Dez.:  13.30 Uhr Adventsfeier Kirchgemeindehaus
  des Frauenvereins

Mi. 09. Dez.:  13.30 Uhr Altersweihnachten Restaurant
  des Frauenvereins «Rohrimoosbad»

KUW

KUW1: 3. KLASSE

Freitag, 06. November 13.30 Uhr

Freitag, 20. November 13.30 Uhr

KUW3: 7. Klasse

Donnerstag, 05. Nov.  15.45-17.15 Uhr

Donnerstag, 12. Nov. 15.45-17.15 Uhr

Freitag, 20. Nov. 19.00-21.30 Uhr

KUW3: 9. Klasse

Donnerstag, 03. Dezember 

Donnerstag, 10. Dezember 

Donnerstag, 17. Dezember 

PROMISELAND

DATEN

Sonntag, 15. November 

Sonntag, 29. November 

Samstag, 05. Dezember 

So. 06. Dez. Musical, 09.30 Uhr, Kirche

Fr. 11. Dez. Musical, 20.00 Uhr, Kirche

PRAISEGOTTESDIENST

DATEN

Samstag, 14. November:  20.00 Uhr

OASEZYT
Was: 
«Stylvolli Drahtkunschtwärk»
Wann: Freitag, 06. November 2009, 
19.30 – 22.00 Uhr
Wo: im Kirchgemeindehaus Hei-
menschwand
Kosten: Je nach Aufwand und Grösse 
der Arbeiten
Mitnehmen: Dekomaterial, Leimpisto-
le, Drahtzange (je nach Möglickeit)
Anmelden bis 30. Oktober 2009 
bei: Barbara Küenzi, Dorf 72, 3615 Hei-
menschwand, Tel. 033 453 31 46. Mail: 
famku@bluewin.ch

INNEHALTEN IM ADVENT
Dienstag, 01. Dez.: 20.30-20.50 Uhr 

Samstag, 12. Dez.: 17.00-17.20 Uhr 

Donnerstag, 17. Dez.:  19-19.20 Uhr 

Sonntag, 20. Dez.:  17.00-17.20 Uhr 

P R A I S E  G O T T E S D I E N S T
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Vorname und Name: 
Roland Wyss (Band)
Aufgabe im Musical: 
Bassgitarre in der Band
Warum hast du diese Aufgabe?
Weil ich sowieso in der Promiseland-
Band spiele ...
Was hat dich am Musical besonders 
angesprochen?
Ich fi ndes es sehr interessant auch ein-
mal mit anderen Leuten und Instrumen-
ten Musik zu machen! Mit dem Schwy-
zer-Örgeli Stück habe ich sogar einen 
neuen Stil kennengelernt. �
Warum sollten alle Leute vom Buch-
holterberg das Musical «Verschleppt 
uf Babylon» ansehen?
Es ist toll zu sehen, wie die Kinder mit-
machen! Im Chor, an den Instrumenten 
und natürlich beim Theater. Dies ist ein-
fach ein Muss für alle.
Vorname und Name:
Sabine Berger (Helferin)
Aufgabe im Musical: 
Leitung der Blockfl ötengruppe
Warum hast du diese Aufgabe?
Ich fand die Idee, mit den Promiseland-
kindern ein Musical aufzuführen toll. Da 
ich selber sehr gerne Musik mache, war 
ich bereit, mitzuhelfen. Auch fand ich es 
spannend, die Blockfl öten in der Band 

Musical:  «Verschleppt uf Babylon»
Babylon? Wo liegt Babylon? Und ausserdem: Wer ist dieser Daniel und weshalb lebt er in einem  fremden Land und nicht in seiner, 
ihm vertrauten, Heimat? Warum wird diese uralte Geschichte heute immer noch erzählt? Und wieso ist das Promiseland auf die 
Idee gekommen, darüber ein Musical aufzuführen? Gewisse Fragen werden vielleicht in den untenstehenden Statements einiger 
Akteuren beantwortet. Andere am Musical  selbst (So. 6. Dez. 9.30 Uhr und Fr. 11. Dez. 20 Uhr). Wieder andere werden offen bleiben. 
Es wäre schön, wenn Sie dabei sein könnten – am Musical: «Verschleppt uf Babylon».
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KIRCHLICHEHANDLUNGEN

Taufen
20. September: Dario Noel Schürch. Eltern: Roland 
und Eveline Schürch-Sigrist, Homberg

27. September: Sophia Elena von Allmen. Eltern: 
Martin und Andrea Vanessa von Allmen-Schuhma-
cher, Krauchthal

11. Oktober: Rihanna Shyla Lüthi. Eltern: Marcel 
und Maya Lüthi-Bachmann, Längenacker

Trauungen
26. September: Christian und Katharina Geng-
Siegenthaler; Höh, Heimenschwand.

Bestattungen
18. August: Bertha Holzer-Roth, Höh, geb. am 5. Ja-
nuar 1923, gest. am 11. August 2009.
24. September: Stefan Marcel Schweizer, Dorf, geb. 
am 29. April 1988, gest. am 17. September 2009.

Ich bin der HERR, dein Gott, der deine rechte 
Hand fasst und zu dir spricht: Fürchte dich nicht, 
ich helfe dir!  Jesaja Kapitel 41, Vers 13
_____________________________________________________

INNEHALTEN IM ADVENT
Möchten Sie manchmal nicht auch einen Moment 
einfach alles stehen lassen und weg? Weg aus den ei-
genen vier Wänden? Weg aus der vorweihnächtlichen 
Hektik? Raus, aus «Babylon»?
Wir laden Sie ein zum Innehalten im Advent. Kirchen-
räume bieten einen idealen Ort dazu. 
Kurze Texte, Gebete, Lieder, Kerzenschein und Stille ge-
ben uns dabei einen Rahmen. Sie sind herzlich dazu 
eingeladen.  Die Daten:
Dienstag, 1. Dezember, 20.30-20.50 Uhr,  Kirche
Samstag, 12. Dezember, 17.00-17.20 Uhr,  Kirche
Donnerstag, 17. Dezember, 19-19.20 Uhr,  Kirche
Sonntag, 20. Dezember, 17.00-17.20 Uhr,  Kirche
_________________________________________________________

GOTTESDIENSTABHOLDIENST

23. November (Ewigkeitssonntag)
25. Dezember(Weihnachten)
Anmeldung: Jeweils bis 17 Uhr des Vorabends an: 
Hanspeter Pfander, Tel. 033 453 24 80
_________________________________________________________

CHRISTNACHTFEIER

Donnerstag, 24. Dezember 2009, 22 Uhr
Eine stimmungsvolle Christnachtfeier für Gross und 
Klein. Mitwirkende: Peter Reuteler (angefragt; Key-
board); Kathrin Maurer (Gesang); Matthias Käser (Ge-
sang); Pfr. Peter Käser (Leitung des Gottesdienstes). 
Sie, Ihre Familie, Freunde und Bekannten sind 
dazu herzlich eingeladen!

kirchgemeinde BUCHHOLTERBERG
Kirche die lebt und belebt

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Buchholterberg
3615 Heimenschwand 033 453 13 3 1

info@kirche-heimenschwand.ch
www.kirche-heimenschwand.ch  

einzusetzen.
Was hat dich am Musical besonders 
angesprochen? 
Die Musik packte mich sofort, die Lieder 
sind richtige Ohrwürmer. Und die Aussa-
ge des Musicals, was der Glaube an Gott 
alles bewirken kann,  spricht mich an.
Warum sollten alle Leute vom Buch-
holterberg das Musical «Verschleppt 
uf Babylon» ansehen?
Dank all den motivierten Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen, entsteht 
ein eindrückliches Musical, das be-
stimmt jedem Zuschauer etwas mit auf 
den Weg gibt.
Vorname und Name:
Simon Gerber (Minileiter)
Rolle im Musical: 
Palastvorsteher und im Chor singen
Warum hast du diese Aufgabe?
Die Theaterrolle wurde mir zugeteilt.
Was hat dich am Musical besonders 
angesprochen?
Das Theater spielen.
Warum sollten alle Leute vom Buch-
holterberg das Musical «Verschleppt 
uf Babylon» ansehen?
Weil alle Altersstufen vertreten sind.
Vorname und Name:
Anita Müller (Leiterin)
Aufgabe im Musical: 

Betreuung und Mithilfe bei den «Jüngs-
ten».
Warum hast du diese Aufgabe?
Wir vom «Kinderhüeti» möchten bei die-
sem einmaligen Musical auch unseren 
kleinen Beitrag leisten.
Was hat dich am Musical besonders 
angesprochen?
Das Leben Daniels ist für die Kinder eine 
aktuelle und spannende Geschichte. 
Aber auch wir Erwachsene kommen si-
cher auf unsere Rechnung.
Warum sollten alle Leute vom Buch-
holterberg das Musical «Verschleppt 
uf Babylon» ansehen?
Um die Freude und Begeisterung aller 
mitwirkenden Kindern und Erwachse-
nen mitzuerleben. Und:
So etwas hat es in der Kirche Heimensch-
wand noch nie gegeben – und wird es 
so schnell nicht wieder geben!
Vorname und Name:
Marlene Wyss (Minileiterin)
Aufgabe im Musical: 
Bei Bewegungsliedern die Bewegungen 
leiten und vorzeigen; ein Solo singen 
und Flöte spielen
Warum hast du diese Aufgabe?
Bewegungen: Weil ich mich gerne be-
wege. Musik:  Weil ich gerne singe und 
Flöte spiele.

Inhalt des Musicals 
«Verschleppt uf Babylon»

Das Musical erzählt von Daniel 
und seinen drei Freunden, die 
vom babylonischen König Nebu-
kadnezzar aus Israel verschleppt 
werden. Dort werden sie in den 
Dienst des Königs genommen. 
Auch in diesem fremden Land ist 
ihnen ihr Glaube an ihren Gott 
wichtiger als Ansehen und Erfolg, 
ja sogar wichtiger als ihr eigenes 
Leben. Das ist den mächtigen Kö-
nigen Nebukadnezzar, Belsazer 
und Darius ein Dorn im Auge. 

Eine eindrücklich-abenteuerliche 
Geschichte im Kampf um Macht 
und einen unerschütterlichen 
Glauben an Gott.

Zeit & Ort der Handlung:  
Babylon um ca. 600 vor Christus

Text, Musik, Arrangements: 
Markus Heusser (Adonia Verlag)

«Daten, Zeiten, Personen» 

Ort der Aufführung: 
Kirche Heimenschwand
1. Aufführung: 
Sonntag, 6. Dezember,  9.30 Uhr
anschliessend Imbiss
2. Aufführung: 
Freitag, 11. Dezember,  20 Uhr
Dauer der Aufführung: 
1 ½  Stunden 
Eintritt: 
frei - Kollekte
Mitwirkende: 
ca. 85 Kinder, Teenies und Er-
wachsene vom Promiseland im 
Alter zwischen 2 und 45 Jahren
Musiker:  
Live gespielt von Proton (Pro-
miselandband) und «Special 
Guests»
Helfer:  
Viele! In den verschiedensten Be-
reichen sind viele helfende und 
unterstützende  Hände da. 
Energie:  
Energieverbrauch pro Musical 
und Aufführung: 
zirka 12 kWh = Fr. 6.–

Was hat dich am Musical besonders 
angesprochen? 
Das Solo hat mich am meisten angespro-
chen, ich singe nämlich liebend gern.
Warum sollten alle Leute vom Buch-
holterberg das Musical «Verschleppt 
uf Babylon» ansehen?
Weil die Geschichte von Daniel sehr 
spannend ist. Und: es wird gesungen, 
getanzt, theatert.
Vorname und Name:
Florian Pfi ster (Minileiter)
Rolle im Musical: 
Ich spiele Daniel.  Wie er sein Leben und 
seinen Glauben in feindlicher Umge-
bung gelebt hat, hat mich sehr ange-
sprochen.
Warum hast du diese Aufgabe?
Die Rolle von Daniel ist speziell. Er ist ein 
«Kämpfer» – darum habe ich gedacht, 
dass das etwas für mich wäre.
Was hat dich am Musical besonders 
angesprochen?
Ich spiele gerne solche Rollen und die 
Rolle von Daniel ist sehr spannend.
Warum sollten alle Leute vom Buch-
holterberg das Musical «Verschleppt 
uf Babylon» ansehen?
Weil es spannend ist und eine echte Ge-
schichte erzählt.


